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Arbeiten fürneuen
Kreisel starten
Rothenburg Die Dienststelle
Verkehr und Infrastruktur (Vif)
desKantons Luzern beginnt am
11. Oktober mit Vorbereitungs-
arbeiten füreinenKreiselbeider
Einmündung der Eschenbach-
strasse in die Bertiswilstrasse in
Rothenburg. Heute handelt es
sich dabei um eine normale
KreuzungohneLichtsignal.Wie
das Vif im «Rothenburg Info»
schreibt, istdasZieldesKreisels,
die Sicherheit für Verkehrsteil-
nehmende zu erhöhen und die
Verkehrsqualität zu verbessern.

Der Kreisel wird einen
Durchmesservon32Meternha-
ben und eine elliptische Form
haben. Letzteres, damit die Li-
nienbusseaufderBertiswilstras-
se einfacher um den Kreisel
kommen. Im Rahmen der Bau-
arbeitenwirdzudemdieBushal-
testelle Eschenbachstrasse er-
neuert sowie die Stützmauer im
Bereich Tannenfels zurückver-
setzt, weil die Sichtverhältnisse
derzeit ungenügend sind.

Die Vorbereitungs- und Ins-
tallationsarbeiten sowie der
RückbauderScheunewerden in
den Herbstferien stattfinden.
DieBauarbeiten imStrassenbe-
reichstartenvoraussichtlichMit-
te November. Das Vif rechnet
mitdemAbschlussderArbeiten
bisEnde2022.DerVerkehrwird
währenddesBaus teilweise ein-
spuriggeführt.DerSonderkredit
für das Projekt beläuft sich auf
2,65Millionen Franken. (bev)

SiewollendieFDPvoranbringen
Die FDP Stadt Luzernwird neu von einemZweierteamgeleitet. Dieses will ein «liberales Zukunftsbild» definieren.

RomanHodel

Erstmals in ihrer Geschichte
wird die Stadtluzerner FDP von
einem Co-Präsidium geleitet.
DieParteimitgliederhabenMa-
rija Bucher-Djordjevic (42) und
LucasZurkirchen (29) vor einer
Woche gewählt.

«Ein Co-Präsidium war für
uns die Voraussetzung, über-
haupt zuzusagen–auszeitlichen
Gründen», sagt Bucher. Denn
ihreTagesinddurchgetaktet. Sie
führt das Hotel Schlüssel am
Franziskanerplatz, doziert an
derSchweizerischenHotelfach-
schule in Luzern, ist verheiratet
und Mutter einer fünfjährigen
Tochter. Zurkirchen arbeitet bei
der Industrie-undHandelskam-
merZentralschweiz (IHZ),enga-
giert sich im Vorstand der City-
Vereinigung und ist ebenfalls
verheiratet sowie Vater einer
kleinen Tochter. Er sagt: «Man
musssicheinfachZeitdafür frei-
schaufeln und Prioritäten set-
zen.» Oder wie es Bucher aus-
drückt: «Etwas weniger Schlaf,
etwasmehrOrganisation.»

Werhat inderPartei
dasSagen?
Co-Präsidienwerden immerbe-
liebter.GeradebeiParteien.Kri-
tiker monieren allerdings, man
wisse nie so genau, wer das Sa-
gen habe. Kürzlich sagte etwa
die Präsidentin der kantonalen
FDP, JacquelineTheiler, inunse-
rer Zeitung, sie schätze an der
Einerspitze die «klaren Verant-
wortlichkeiten». Zurkirchen
sagt: «WirwerdendieAufgaben
aufteilen.»Gewiss sei derKom-
munikationsaufwand unterein-
andergrösser, «aberwirwerden
alles offen und ehrlich anspre-
chen». Bucher sieht mehr Vor-
alsNachteile:«Wirwerdennicht
immereinerMeinung sein, aber
das ist okay. Vom Profil her er-
gänzenwir uns ideal.»

Zurkirchen sei politisch er-
fahren – als ehemaliger Präsi-
dent der Jungfreisinnigen, seit
2018Geschäftsleitungsmitglied
der Partei undVerantwortlicher
Wirtschaftspolitik bei der IHZ,
Bucher wiederum sei mit dem
«Schlüssel»eine typischeKMU-
Unternehmerin in einem typi-
schen KMU-Kanton, noch dazu
inder fürLuzernwichtigenTou-
rismusbranche.FürdasCo-Prä-

sidium wurden sie angefragt.
«Für mich kam das überra-
schend, aber es ehrt mich un-
glaublich», sagt Bucher. Der
FDPgehörtdie Juristin zwar seit
13 Jahren an, politisch aktivwar
sie bislang aber nicht.

Sie ist«stolzeGersauerin»
und«Wunsch-Luzernerin»
WarumüberhauptdieFDP?«Ich
bin in einem liberalen Umfeld
aufgewachsen, bezeichne mich
als sehr weltoffen – fürmich ka-
men immer nur die Liberalen in
Frage», sagt die gebürtige Ser-
bin,die inGersauaufgewachsen
ist und sich als «stolzeGersaue-
rin»und«stolzeWunsch-Luzer-
nerin» bezeichnet.

Derweil ist Zurkirchen in
einem«apolitischenUmfeld» in
Luzern gross geworden, wie er
sagt.ZurFDPzoges ihn,weil sie
sich fürWerte wie Freiheit, Ge-
meinsinnundFortschritt einset-
ze. Er wolle mitgestalten und

Verantwortung übernehmen.
UndLetztereskönnedieFDPals
Volkspartei gut. «Was uns hin-
gegenweniger liegt, ist,Opposi-
tion zu betreiben.» Nur: Genau
dies muss die Partei in Luzern,
wo inzwischen die SP tonange-
bend ist. Aber das soll sich än-
dern:DieFDParbeitet aneinem
liberalenZukunftsbildderStadt
Luzern. «Wie soll unsere Stadt
2030aussehengemässunseren
Wertvorstellungen?» – das ist
lautZurkirchendie zentraleFra-
ge. Die FDPwolle damit wieder
vermehrt Themen setzen. Wel-
che, das könne er noch nicht sa-
genundwerdesich indennächs-
tenMonaten zeigen.

Ferner – das sagen siemehr-
fach–wollensiemitdenanderen
Parteien «vernünftige» Lösun-
gensuchen–etwabeiderTouris-
musstrategie oder dem Durch-
gangsbahnhof. «Ich wünsche
mir dabei weniger Schwarz-
Weiss-Denken, mehr Koopera-

tion – aber Fantasielösungen
unterstütze ich nicht», sagt Bu-
cher. Und welche Parteien?
«Alle, die mit uns zusammen-
arbeiten wollen», sagt Zurkir-
chen. Politisch verorten lassen
wollen sich die beiden FDP-in-
tern nicht. Sie sagen: «Wir poli-
tisierensachbezogen,nichtnach
demLinks-rechts-Schema.»

Dass die beiden im Gegen-
satz zu ihremVorgänger Fabian
Reinhard nicht im Grossen
Stadtrat sitzen, sei kein Nach-
teil: «Wir haben eine sehr gut
aufgestellte Fraktion», so Bu-
cher. «Und über die IHZ und
die City-Vereinigung bin ich
nahe am politischen Tagesge-
schäft», ergänztZurkirchen. Ihr
Vorgänger ist im Übrigen be-
kannt dafür, den politischen
Gegner gernemal zu provozie-
ren. Hält also auch ein neuer
Politstil imFDP-PräsidiumEin-
zug?Bucher sagt schmunzelnd:
«Das sehen wir noch.» Zurkir-

chen schiebt nach: «ZumGlück
bleibt Fabian Reinhard dem
Parlament erhalten – er wird
also dort weiterhin die kriti-
schen Fragen stellen.»

VerloreneKantonsratssitze
sollenzurückgeholtwerden
Apropos Parlament: Bereits in
eineinhalb Jahren wählt Luzern
den Kantonsrat neu. «Wir wol-
len zwei zusätzliche Sitze ho-
len», sagt Zurkirchen. Es wäre
einZurückholen.2019verlordie
FDP imWahlkreisLuzern-Stadt
zwei Sitze und hält seither noch
drei. 2024folgendie städtischen
Wahlen. Hier konnte die FDP
2020 ihren Wähleranteil zwar
ausbauen,dochesbliebbeineun
Sitzen.Unddann istdanochder
Stadtratssitz von Martin Merki.
Wird er eine vierteAmtszeit an-
hängen? Zurkirchen sagt: «Wir
sind mit unserem Stadtrat im
Gesprächundwerdendieszuge-
gebener Zeit kommunizieren.»

Sie leiten neu die Stadtluzerner FDP: Marija Bucher-Djordjevic und Lucas Zurkirchen. Bild: Eveline Beerkircher (Luzern, 22. September 2021)

SP-Einwohnerrätin
tritt zurück
Kriens In der SP-Fraktion des
Krienser Einwohnerrats kommt
eszueinemWechsel:NicoleNy-
feler tritt nach 15 Jahren zurück.
Siewirdheuteverabschiedet. Ihr
Nachfolger ist Cedric Seger.

Nyfeler erlitt 2009 eine
Hirnblutung und leidet seither
unter Aphasie, also Sprachstö-
rungen aufgrund einer Gehirn-
schädigung.Siehat sich fürMen-
schen mit einer Beeinträchti-
gung eingesetzt. Das Parkbad,
die Schulhäuser, das Schappe-
Kulturquadrat und das Stadt-
haus seienweitgehendbarriere-
frei gestaltet, heisst es inderent-
sprechendenMeldung. (std)

ÄnderungenbeiReussprojekt
BeimHochwasserschutzprojekt in Emmen gibt es Anpassungen im
Gebiet Schiltwald. Gebaut wird nun frühestens in zwei Jahren.

Beim Projekt «Hochwasser-
schutz und Renaturierung
Reuss»hat es erneuteÄnderun-
gen gegeben. Nach 56 Einspra-
chen aus der Bevölkerung im
Zeitraum von Oktober bis No-
vember 2019 wurden im Mai
2021 erste Projektanpassungen
bekannt.Nach«umfangreichen
Einspracheverhandlungen» re-
sultierte nun eine zweite Pro-
jektanpassung im Bereich
Schiltwald in der Gemeinde
Emmen,wiederKantonLuzern

in einer Meldung mitteilt. So
sollen neu der Waldbewirt-
schaftungswegundderReitweg
in diesem Gebiet aus Sicher-
heitsgründen separat geführt
werden.

Mit dieser Anpassung kön-
nen gemäss Mitteilung «wich-
tige Anliegen aus den Ein-
spracheverhandlungen berück-
sichtigt werden». Die erneute
Projektanpassung liegt wäh-
rend insgesamt 20 Tagen vom
6. Oktober bis 25. Oktober zur

Einsichtnahme bei der Ge-
meinde Emmen auf.

DieEinspracheverhandlun-
gen zumProjekt «Hochwasser-
schutz und Renaturierung
Reuss» sind jedoch noch nicht
abgeschlossen. Die Projektbe-
willigung durch den Regie-
rungsrat wird voraussichtlich
Anfang 2022 erfolgen. Die
Volksabstimmung zu «Hoch-
wasserschutz und Renaturie-
rungReuss» ist frühestens 2023
zu erwarten. (mha)

Ehepaar stirbt
nachFenstersturz
Emmenbrücke Ein Ehepaar ist
nacheinemSturz ausdemFens-
ter ihrer gemeinsamen Woh-
nung ums Leben gekommen.
Die Luzerner Polizei bestätigte
gegenüber PilatusToday und
Tele 1 einenUnfall.

Der Alarm sei am Samstag-
morgen eingegangen. Die Poli-
zei habe noch versucht, eine
Person zu reanimieren – doch
dieHilfe kamzuspät, sagtKom-
munikationschefChristianBer-
tschi. Der Unfallhergang sei
nochunklar,Hinweiseauf einen
Suizid der beiden 80-Jährigen
oder ein Verbrechen gebe es al-
lerdings nicht. (red)
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